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n Wie bereits berichtet, kann man anstatt der geforderten acht
Kurswochenenden nun zeitlich und vor  allem auch fach bezogen
flexibel das Curriculum Implantologie ab solvieren. Mit fünf
Pflichtmodulen (Kurswochen enden) und drei frei wählbaren
Wahlmodulen (Kurswochenenden) können die Teilnehmer ihre
Schwerpunkte in der implantologischen Ausbildung selbst setzen.
Das Spektrum reicht hier von Alterszahnheilkunde, Sedationstechniken, bis zum praktischen Kurs an Human -
präparaten. Mehr als zehn verschiedene Wahlmodule werden nun in der neu gestalteten curricularen Ausbildung
angeboten. Erstmals können damit im implantolo gischen Curriculum auch Kenntnisse der Schwerpunkte der

 eigenen Arbeit in der Praxis ausgebaut werden. Alle
Wahlmodule sind ebenfalls als er gänzende Fortbildun-
gen einzeln und außerhalb der Curricula buchbar. In den
kommenden Ausgaben stellen wir unseren Lesern die
jeweiligen Wahlmodule vor, in diesem Heft Problem -
bewältigung in der zahnärztlichen Implantologie. n

4 Alle Pflicht- und Wahlmodule auch
 einzeln buchbar als  individuelle
 Fortbildungsveranstaltung ohne
 Curriculumteilnahme!

4 Volle Anerkennung der
 Konsensuskonferenz Implantologie!

4 Fortbildungspunkte nach BZÄK/DGZMK!

Termine, Kursorte und detaillierter Modulkatalog
auf Anfrage über die DGZI-Geschäftsstelle.

DGZI setzt erfolgreiches modulares
 Curriculum Implantologie weiterhin fort 
Aufgrund der Vielzahl der angebotenen Fortbildungsmöglichkeiten unterschiedlichster
 Anbieter und der veränderten Anforderungen an Aus- und Weiterbildung entschloss sich 
die DGZI, Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie e.V., vor einiger Zeit, das
 erfolgreiche Curriculum Implantologie neu zu gestalten. 

Kristin Urban/Leipzig

Wahlmodule
06 Okklusion und Funktion in der Implantologie

07 Bone Management praxisnah – 

Tipps und Tricks in Theorie und Praxis

08 Alterszahnheilkunde, Altersimplantologie und Gerontoprothetik

09 Bildgebende Verfahren in der Implantologie

10 Sedationstechniken, Implantations- und Operationsverfahren

11 Laserzahnheilkunde und Periimplantitistherapie

12 Implantatprothetische Fallplanung

13 Implantologie für die Praxis aus der Praxis

14 Piezosurgery

15 Problembewältigung in der zahnärztlichen Implantologie 

INFORMATIONEN

DGZI-Geschäftsstelle
Feldstraße 80
40479 Düsseldorf
Tel.: 0211 16970-77
Fax: 0211 16970-66
E-Mail: sekretariat@dgzi-info.de
Web: www.DGZI.de

Pflicht- und Wahlmodule des Curriculums
Implantologie der DGZI auf einen Blick

Pflichtmodule
01 Grundlagen der Implantologie und Notfallkurs    

02 Spezielle implantologische Prothetik      

03 Übungen und Demonstrationen an Humanpräparaten

04 Hart- und Weichgewebsmanagement in der Implantologie

(Teil I und Hygiene in der zahnärztlichen Chirurgie)

05 Hart- und Weichgewebsmanagement in der Implantologie

(Teil II)



Kursleiter Prof. Dr. Thomas Weischer/Essen 

Prof. Dr. Michael Augthun/Mülheim an der Ruhr

Kursort Essen (bzw. Mülheim an der Ruhr)

Lern-/Lehrziele Präimplantologische Planung, Implantatchirurgie,

 Implantatprothetik und Implantatnachsorge sind 

nicht frei von Komplikationen. 

Komplikationen ziehen zunehmend  forensische

 Auseinandersetzungen nach sich. 

In dem Kurs soll deshalb systematisch ein Überblick über

die Komplikationsursachen gegeben und anhand  klinischer

Beispiele Tipps und Tricks zur Lösung und Vermeidung

 chirurgischer und prothetischer Probleme unter

 Einbeziehung forensischer Aspekte vermittelt werden.  

Zielgruppe approbierte Zahnärzte/-innen

Notwendige Ausrüstung keine

Modulinhalt • Implantatsysteme: Vor- und Nachteile

• Patientenselektion, Risikoprofil

• Chirurgische Risiken

• Maßnahmen bei chirurgischen Komplikationen

• Prothetische Risiken

• Maßnahmen bei prothetischen Komplikationen

• Entzündliche Risiken

• Maßnahmen bei entzündlichen Komplikationen

• Forensische Aspekte

• Patientenaufklärung

• Dokumentation

• Was tun bei einem Behandlungsfehler?

• Tipps und Tricks für die Praxis – 

Übungen am Schweinekiefer und Video-OP

• Diskussion von Komplikationen 

(wenn gewünscht, anonymisiert), 

die die Teilnehmer bei eigenen Patienten hatten

Wahlmodul: Problembewältigung in der 
zahnärztlichen Implantologie

K.S.I. II
die innovative 

Ergänzung

K.S.I. Bauer-Schraube GmbH
Eleonorenring 14

D-61231 Bad Nauheim
Tel. 0 60 32 / 3 19 12
Fax 0 60 32 / 45 07

www.bauer-implantate.de

 Abdeckschraube

 Einbringhilfe

 Zentralschraube

 Vormontierter Pfosten 
 mit multifunktioneller 
 Anwendung

 als Einbringpfosten
 als Abdruckpfosten
 als Provisorium
 als definitiver Pfosten

All inclusive

ANZEIGE


